
Kunst 

Urbane Strukturen mit symbolischem Gehalt: 
Die schottische Metropole Glasgow in bearbeiteten Fotogra­
fien der Düsseldorfer Künstlerin Myriam Thyes (2009, 40 x 60 
cm). Der Umbau zu einer Dienstleistungs-, Tourismus- und 
Kulturstadt lässt Teile der Bevölkerung außen vor. 

Symbolhafte Stadtstrukturen 
In seinem Ausstellungspavillon am Ellernfeld zeigt der Kunstverein Aurich vom 18. August bis zum 

..,. 

15. September spannungsvolle Videoarbeiten und Fotografien der mehrfach ausgezeichneten

Medienkünstlerin Myriam Thyes. Lübbert R. Haneborger stellt das Projekt vor.

B
ei ihren Fotos und 
Videoinstallationen 
lohnt der zweite Blick. 

Myriarn Thyes, die als Medi­
enkünstlerin sowohl in ihrer 
Studienstadt Düsseldorf als 
auch in Zürich, ihrer Hei­
matstadt, lebt und arbeitet, 
dringt tief in die Alltags­
und Symbolstrukturen ihrer 
Umgebung ein. Bekannt 
wurde die 1963 in Luxem­
burg geborene Künstlerin 
mit Video-Installationen 
und Animationsfilmen zu 
gesellschaftlichen und kul­
turhistorischen Themen, in 
denen sie Wirkungen und 
Bedeutungen bild.mächtiger 
Symbole reflektiert, auf­
bricht und verwandelt. 

Myriam Thyes wuchs in 
Zürich auf, besuchte nach 
dem Abitur das Grundjahr 
der Höheren Schule für Ge­
staltung Zürich Gelzt ZHdK) 
und studierte von 1986 bis 
1992 an der Kunstakade­
mie Düsseldorf als Meister­
schülerin Malerei bei Karin 
Götz (genannt Rissa) und 
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Videokunst bei der Licht-, 
Video- und Performance­
Pionie.rin Nan Hoover. Seit 
1994 nimmt sie national und 
international an zahlreichen 
Ausstellungen und Festi­
vals teil und erhielt für ihre 
Werke zahlreiche Preise und 
Auszeichnungen. 

Der Kunstverein Aurich 
schätzt sich glücklich, ab 
dem 18. August, 11.30 Uhr, 
im Kunstpavillon am Ellern­
feld unter dem Titel „Beyond 
Glasgow" Foto- und Video­
arbeiten der Künstlerin zei­
gen zu dürfen, die 2008 wäh­
rend ihres Studienaufenthal­
tes in Glasgow entstanden 
sind. Darin verarbeitet Thyes 
verschiedene Eindrücke der 
schottischen Großstadt und 
deren Bewohnern zu einem 
sozialen Porträt, in dem deut­
lich wird, dass sich die ehe­
mals blühende Industrie- und 
Handelsstadt mitten in einem 
Strukturwandel befindet und 
die Gesellschaftsschichten 
an den Rand drängt, die dem 
Wandel nicht folgen können. 

Info: 

Myriam Thyes 

Zu sehen sind die Fotoserie 
„Glasgow Styles" und eine 
neue Videoarbeit, die an die 
gewölbte Decke des mittle­
ren Raumes des historischen 
Auricher Pavillons projiziert 
werden soll. Die weitrei­
chende Umstrukturierung 
von Glasgow und seiner Vor­
städte steht bildlich im Kon­
trast zur Lebendigkeit alter 
schottischer Bräuche, wie 
etwa der Dudelsack-Musik. 
Tradition trifft auf Wandel -
ein spannendes Thema auch 
in Aurich. ■

,,Beyond Glasgow" -
Videoinstallation und bear­
beitete Fotoserie 
18. August - 15. September
beim Kunstverein Aurich e.V. 
Kunstpavillon 
Am Ellernfeld 8 
26603 Aurich 
www.kunstverein-aurich.de 
Eröffnung: 18. 8., 11.30 Uhr 
Öffnungszeiten: 
mittwochs bis sonntags 
15 bis 18 Uhr 
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